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Warum der Fuß Ihr wichtigstes Kapital für mehr Lebensqualität in jedem Alter ist
Gestörte Statik eröffnet 

gefährliche Baustellen 

im ganzen Körper

  Einlagenversorgung ist weit mehr als
das Lösen eines Fußproblems. „Weil
wir über die Fußstellung die gesamte
Körperstatik und das Bewegungs-
muster beeinflussen, haben wir dem
Kunden gegenüber eine besondere
Verantwortung”, erklärt dazu Ortho-
pädieschuhmachermeister Rainer
Rauch von der Firma Seidl. 

Mit dem Fuß als Fundament be-
ginnt eine anatomische Kettenreakti-
on, die erhebliche Auswirkungen auf
die Lebensqualität hat. Ob Knickfuß,
Hohlfuß, Hallux Valgus oder Fersen-
sporn: Bei praktisch jeder Fußdefor-
mation kippt das Fersenbein ab. Weil
der Körper nach einem ausgegliche-
nen Schwerpunkt strebt, beginnt er
mit  kompensatorischen Verschie-
bungen in der Skelettstatik: Es ent-
steht ein X- oder O-Bein. Die Hüfte
dreht sich ein oder öffnet sich. Das
Rückgrat geht in Hohlkreuz oder
Flachrücken. Die umliegende Musku-

latur passt sich in Länge und Tonus
der veränderten Situation an und
das Zentrale Nervensystem spei-
chert ein neues Bewegungsmuster. 

Was der Körper zunächst nicht be-
merkt: In den Gelenken werden die
Gelenkspalte einseitig verengt. Die
biomechanische Gelenksbewegung
verändert sich. Es kommt zu schlei-
chender Abnutzung, die oft erst nach
Jahrzehnten Beschwerden und unbe-
handelt Arthrose verursacht. 

Dabei muss es soweit gar nicht
kommen. Das Relief der sensomoto-
rischen Einlage Sensoped® korrigiert

den Fuß ins Lot und zwingt die darü-
berliegende Beinsäule, sich nach
dieser Fundamentsituation statisch
neu auszurichten und den Schwer-
punkt der gesunden Statiksituation
anzupassen. Das bedeutet eine Sta-
tikregulierung des gesamten Körpers
vom Fuß aufwärts. Dabei werden die
Gelenkspalte ausgeglichen. Die Ge-
lenke kehren zu einer biomecha-
nisch gesunden Bewegung zurück.
Die gefährliche schleichende Abnut-
zung wird verhindert. Bereits vorhan-
dene Gelenkschmerzen können ge-
lindert werden. Übrigens: Je früher

man sich um seine Körperstatik Ge-
danken macht, umso effektiver ver-
hindert man Folgeschäden. Bei Kin-
dern kann ab sechs Jahren die richti-
ge Einlagenversorgung ein gesundes
Bewegungsmuster für das Erwachse-
nenleben positiv beeinflussen.

Für die aktive sensomotorische
Einlage Sensoped® gibt es eine in
der Region in dieser Form einmalige
Passformgarantie. Sind Sie nach
vier Wochen Probetragen und einer
Passformkorrektur nicht mit der
Sensoped® zufrieden, bekommen
Sie Ihr Geld zurück!

Die Basis für Schmerzfreiheit

Individuelles Einlagenrelief wird
auf der Gehstrecke getestet und
optimiert.

Decke wird erst nach optimaler
Anpassung des Einlagenreliefs
und Wirkungstest aufgeklebt.

● Das Fersenbein kippt bei
praktisch jeder Fußdeforma-
tion (Knickfuß, Hohlfuß, Hal-
lux Valgus, Fersensporn) ab.

● Um die gestörte Basis aus-
zugleichen, geht der Körper
skelettar und muskulär von
unten nach oben in Kompen-
sation:

X- oder O-Bein
abgekippte Hüfte
blockiertes 
Iliosakralgelenk
Flachrücken 
oder Hohlkreuz

● Die Gelenkspalte werden
einseitig verengt.

● Der biodynamische Bewe-
gungsablauf wird blockiert.

● Jede Bewegung führt zu
schleichender Abnutzung.

> Einschränkung der 
Beweglichkeit

> Schmerzen
> Arthrose als Spätfolge

● Die aktive sensomotori-
sche Einlage Sensoped® rich-
tet das Fersenbein auf und
bringt die Achillessehne ins
Lot zurück.

● Über die Beinsäule wird
das Knie neutral gestellt.

● Die Hüfte dreht sich in die
gesunde Ausgangsstellung.

● Das Iliosakralgelenk wird
wieder frei.

● Hohlkreuz oder Flachrü-
cken werden korrigiert.

● Die Gelenkspalte werden
ausgeglichen und erlauben
eine mechanisch gesunde
Bewegung.

● Vorzeitige, schleichende
Abnutzung wird verhindert.

> Gelenkschutz
> Schmerzfreiheit
> Lebensqualität 

bis ins Alter

Roritzerstraße 4 • 93047 Regensburg • Tel: 0941 51598
info@schuh-seidl.de • www.schuh-seidl.de

Kompressionsversorgung: Qualität muss nicht zu teuer sein
5, höchstens 10 Euro Zuzahlung müssen Seidl-Kunden leisten, wenn sie einen Kompressions-

strumpf auf Rezept bekommen möchten (bei Rezeptbefreiung natürlich kostenlos). Und dafür

gibt es renommierte Markenware von Medi, Bauerfeind, Sigvaris, Jobst oder ofa. Selbstver-

ständlich wird das Anmessen von einer ausgebildeten Fachkraft durchgeführt.

Beispiel O-Bein: Knie driftet
nach außen, Beinlängendiffe-
renz, Gelenkspalt wird außen
weit und innen verengt >
Reibung, Schmerzen, Arthrose
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